
Für 2 bis 4 Kinder ab 5 Jahren
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Klaus die Maus ist im Wald unterwegs und entdeckt dabei 
rätselhafte Dinge. Zu welchem Baum gehört wohl der große, 
lange Zapfen? Und welches Tier hat die winzigen Spuren 
auf dem Waldboden hinterlassen? Wer genau aufpasst 
und ein gutes Gedächtnis hat, kann Klaus dabei helfen, die 
Kartenpaare zu finden, die zusammengehören.

Spielziel 
Wer	am	Ende	des	Spiels	die	meisten	Karten	gesammelt	
hat,	gewinnt.
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Spielfigur und Aufsteller



Spielvorbereitung
Vor	dem	allerersten	Spiel	löst	ihr	alles	vorsichtig	aus	den	
Stanztafeln	und	steckt	Klaus	die	Maus	in	den	Aufsteller.	
Mischt	die	24	Suchkarten	mit	der	braunen	Rückseite	
nach	oben.	Spielt	ihr	zu	zweit	oder	zu	viert,	legt	ihr	
drei	gleich	hohe,	verdeckte	Stapel	mit	jeweils	acht	
Karten	bereit.	Spielt	ihr	zu	dritt,	legt	ihr	vier	gleich	

hohe,	verdeckte	Stapel	mit	
jeweils	sechs	Karten	bereit.	
Stellt	Klaus die Maus neben 
einen	beliebigen	Stapel.	
Er	wandert	gleich	im	
Uhrzeigersinn	um	die	
Stapel	herum.	

Mischt	die	Waldkarten	verdeckt	und	legt	jeweils	sechs	
Karten	an	vier	Stellen	im	Zimmer	auf	den	Boden,	einen	
Tisch	oder	ein	anderes	Möbelstück.	 
Dann	legt	ihr	auf	jeweils	 
sechs	Waldkarten	 
ein Waldstück.

Das Spiel
Der	jüngste	Spieler	beginnt.	Anschließend	geht	das	Spiel	
im	Uhrzeigersinn	reihum.	Bist	du	an	der	Reihe,	setzt	du	
Klaus	die	Maus	einen	Stapel	weiter,	nimmst	die	obere	
Suchkarte	und	schaust	sie	dir	an.	Deine	Aufgabe	ist	es	
nun,	die	passende	Waldkarte	zu	finden.

So erkennst du, welche Karten zusammengehören

Gehe	mit	deiner	Suchkarte	zu	einem	der	vier	Waldstücke	
im	Zimmer.	Hebe	das	Waldstück	hoch	und	schau	nach,	ob	
die	Waldkarten	darunter	noch	verdeckt	sind.	

Sind	alle	Waldkarten	noch	verdeckt,	darfst	du	sie	alle	
aufdecken.	Sie	bleiben	während	des	ganzen	Spiels	offen	
liegen.	

Hinweis
Das	Spiel	ist	einfacher,	wenn	du	deinen	Mitspielern	
sagst,	was	du	auf	den	Waldkarten	siehst.	Verrätst	du	
ihnen	nicht,	was	du	siehst,	ist	das	Spiel	schwieriger.	

Hast du die passende Waldkarte gefunden?
Nimm	die	passende	Waldkarte	und	lege	das	Waldstück	
zurück	auf	die	übrigen	Waldkarten.	Gehe	mit	der	Such-	
und	der	Waldkarte	zum	Tisch	zurück.	Die	Suchkarte	
darfst	du	als	Belohnung	vor	dir	ablegen.

Die Suchkarte  
(braune Rückseite) 
zeigt ein großes 
Bild. Im Beispiel ist 
das die Feder des 
Mäusebussards.

Die Waldkarte  
(grüne Rückseite) zeigt ein 
großes und ein kleines Bild.  
Im Beispiel ist zu sehen,  
dass die braune Feder  
zum Mäusebussard gehört.



Die	Waldkarte	legst	du	mit	der	grünen	Rückseite	nach	
oben	in	die	Tischmitte.	Jede	neue	
Waldkarte	wird	an	bereits	
liegende	Waldkarten	angelegt.	
So	entstehen	im	Laufe	des	
Spiels	Bäume.	

Hast du die passende Waldkarte nicht gefunden?
Lege	das	Waldstück	zurück	auf	die	Waldkarten.	Die	
Suchkarte	legst	du	offen	auf	den	Suchkartenstapel	
zurück,	neben	dem	Klaus	die	Maus	steht.

Jetzt	ist	dein	linker	Nachbar	an	der	Reihe.	Er	zieht	
mit	Klaus	einen	Stapel	weiter.	Dann	nimmt	er	wie	oben	
beschrieben	die	obere	Suchkarte,	geht	mit	ihr	ebenfalls	
zu	einem	beliebigen	Waldstück	im	Zimmer	und	versucht,	
die	passende	Waldkarte	zu	finden	usw.	

Spielende
Das	Spiel	endet,	wenn	mit	den	Rückseiten	der	
Waldkarten	drei	Bäume	komplett	zusammengesetzt	
worden	sind.
Wer	jetzt	die	meisten	Suchkarten	vor	sich	liegen	hat,	
gewinnt.
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Achtung! Nicht geeignet für Kinder unter 3 Jahren: Erstickungsgefahr durch Kleinteile. 
Attention ! Ne convient pas aux enfants de moins de 3 ans : risque d’asphyxie à cause  
de petits éléments. Attenzione! Non adatto a bambini di età inferiore a 3 anni per il  
pericolo di soffocamento che può essere causato da piccole parti. 


